
- 35 - W S  JHS o O O l - W /88

die Trennungsgrandsätze bagrlinden und damit den Einbau 
von Verwahrräumen in einer bestimmten Anzahl von GT¥ be­
dingen! Fragen der Auslastung der gegenwärtig vorhan­
denen GT¥-Typen mit Verwahrräumen von Bedeutung.

Auf der Grundlage der Analyse der Transporte von 1980 
bis 87 ergeben sieh folgende grundsätzliche Aussagen zur 
Auslastung der Transportkapazität der genannten Barfeas 
В 1ООО—ОГУ, (siehe Anlage 3)

Die Verwahrräume der Barkas В 1000-GT¥ (bisher mit 40 Visa? 
Verwahrräumen ausgestattet) wurden hei Transporten in den 
Jahren 1930 - 87 im Durohsohnitt zu oa, 60 % ausgelastet«

Die Aufgliederung der Auslastung der genannten GTW läßt 
erkennen! daß die überwiegende Anzahl der Transporte im 
genannten Zeitraum Im Durchschnitt 75 ^ mit einem oder 
zwei Inhaftierten durohgefUhrt wurden,*^ während Transpor­
te mit drei Inhaftierten im Durchschnitt oa. 15 % sowie 
mit b Inhaftierten im Durehsohnitt oa. 10 % ausraaohten.

Somit waren bei oa. 73 % aller Transporte von 1980 - 87, 
die mit Barkas В 100O«GT¥ durchgeführt wurden, dis jeweils 
vier Verwahrräum® nur bis zu maximal $0 % aasgelastet, 
daß heißt, es wurden ein bzw. zwei Inhaftierte transpor­
tiert.

Hieraus ist ersichtlich, daß der Ausbau der Barkas В 
1000-GTW mit ausschließlich vier Verwahrräumen unter den 
gegenwärtigen Bedingungen sowie den erkannten perspekti­
vischen Anforderungen nicht mehr zu vertreten ist.

a) Bei Transporten zu gerichtlichen Haupt Verhandlungen 
betrug dieser Anteil durchschnittlich 95 i>t siehe 
dazu Anlage 5.


